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Wer in der Papiermühle geboren 
wird, dem wird wohl ein beson-
deres Leben in die Wiege gelegt. 
Jahrgang 1940: Die kleine 
Margarete ist niemals allein, 
sondern hat 60 Pflichtjahr-
Mädchen um sich, die in der 
Papiermühle einquartiert sind. 

Ab 1945 ziehen Flüchtlings-
familien in der Papiermühle ein. 
Kinder und Erwachsene erzählen 
Geschichten aus der alten Heimat 
und finden in Moringen nach und 
nach eine neue Heimat. Die 
Stimmung im Haus ist eine ganz 
besondere: Die Kinder haben alle 
Freiheiten, sie passen aufeinander 
auf, und die Erwachsenen können 
ihrer Arbeit nachgehen. Abends 
wird in großer Runde gemeinsam 
gekocht, gegessen und erzählt. 

Wie anders ist da die Schule in den 
Nachkriegsjahren: traumatisierte 
Lehrer, „kriegsversehrt“ nannte 
man das damals. Nach der 8. 
Klasse könnte Margarete auf die 
Mittelschule gehen, aber sie hat 
schon damals eigene Ideen vom 
Leben: Den ganzen Tag im Büro 
sitzen? Lieber nicht! Privat lernt sie 
Englisch, die Sprache der Welt. 

Drei Kinder werden geboren, aber 
das Fernweh bleibt. 1975 wird die 
Pension gegründet. Menschen aus 
Nah und Fern übernachten hier 
und jeder Gast bringt seine eigene 
Geschichte mit. Abends findet sich 
immer jemand, der mit kocht, der 
ein Lied anstimmt oder zu erzählen 
beginnt. „Sternberger Nächte sind 
lang“, dichtet ein Gast als Dank. 

Mit den Pastoren Wolf-Dieter 
Haardt und Manfred Hickmann 
beginnt die Aufarbeitung der KZ-
Geschichte in Moringen. Über ihre 
Kinder und über die Pension ist 
Margarete Sternberg sofort mit 

dabei. Besonders gern 
erinnert sie sich an 
Momente gelingender 
Versöhnung. Es 
geschah tatsächlich, 
dass sich ehemalige 
Häftlinge und Auf-
seher umarmten. 
Menschen konnten 
Frieden finden, wo es 
niemand für möglich 
gehalten hätte. Leider 
haben es diese intimen 
Momente niemals in 
eine Zeitung geschafft. 

„Mein Grundprinzip ist Menschen 
verbinden und dass sich daraus 
etwas Gutes für die Zukunft 
entwickelt.“   

Menschen aus allen Kontinenten 
sind zu Gast in der Papiermühle. 
Sogar aus Japan reiste eine Gruppe 
an, um zu hören, wie die Moringer 
mit ihrer KZ-Geschichte umgehen. 
Denn das, was bei uns geschah, 
gab es ja auch in Japan. Die eigene 
Stadt ist nicht das Zentrum der 
Welt. Überall gibt es Geschichten 
zu hören, überall gibt es die 
Sehnsucht nach Versöhnung und 
einer Zukunft in Frieden. 

Zum 59. Geburtstag unternimmt 
Margarete ihre erste Reise in die 
Himalaya-Region. Auf dieser Reise 
lernt sie Iris Lehmann und die 
Klöster in Lo-Manthang kennen. 

Manche Orte auf der Welt kom-
men Margarete bereits bekannt 
vor. Das ging schon ihrem Vater so. 
Ihre Mutter konnte mit dieser 
besonderen Spiritualität nichts 
anfangen. „Tot ist tot“, sagte sie. 
Vater und Tochter mussten sich 
dann nur anlachen und Papa sagte: 
„Du weißt, ich passe immer auf 
dich auf!“ 

Manche Christen aus Europa 
finden im Buddhismus endlich das, 
wonach sie sich sehnen. „Die 
Toleranz des Buddhismus hat mich 
immer fasziniert, aber ich würde 
trotzdem nie Buddhistin werden.“ 

Ein Gast sagte einmal ganz 
erstaunt: „Man kann dich gar nicht 
einordnen.“ Nein, das will sie 
sicher nicht, eingeordnet werden 
in irgendeine Schublade. Dazu ist 
das Leben viel zu bunt. 

Beim Abbau der tibetischen 
Dekorationen in der Liebfrauen-
kirche wurde manche Träne 
verdrückt. Doch Margarete lächelt 
immer noch. Schon bei der 
Rückkehr von ihrer ersten Reise 
nach Ladakh konnte sie sagen:  

„Wenn ich jetzt sterben müsste, 
dann wäre ich glücklich, denn ich 
habe alles erlebt und gesehen, was 
ich im Leben sehen wollte.“  

Sorge vor dem, was kommt, hat sie 
nicht. „Ich bin gespannt, was als 
nächstes kommt – auch nach dem 
Tod!“ Dass es eine andere Sphäre 
gibt, da ist sich Margarete sicher. 
Wer in seinem Leben so viel erlebt 
und gehört hat, der muss hier nicht 
mehr zweifeln. 

Porträt: Matthias Lüskow 

„Sternberger Nächte sind lang“ 

Margarete Sternberg – die Welt ist ihr Zuhause 

Margarete Sternberg mit unseren Gästen aus Lo-Manthang.  
Foto: Iris Lehmann. 
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 Inhalt 

Ein buddhistischer Altar in einer christlichen Kirche – ist das denn 
erlaubt? Wahrscheinlich nicht. Ich wollte unsere Gäste zum Beten 
aber auch nicht in die Abstellkammer schicken.  

Also haben wir zwei Altäre aufgebaut: einen christlichen und 
einen buddhistischen. Auf dem christlichen Altar lag die Bibel auf 
Tibetisch, auf dem buddhistischen Altar stand z.B. ein Foto des 
Dalai Lama. In der Mitte leuchtete das Kreuz. Neben dem 
christlichen Altar hing ein tibetisches Wandbild über das Leben 
von Jesus, neben dem buddhistischen Altar das entsprechende 
Wandbild über das Leben des Buddha. 

Eine kleine Buddha-Figur saß in der Mitte des Mandalas. Ihr Blick 
fiel auf das Kreuz. Was Jesus und Buddha sich da wohl erzählt 
haben? Auf jeden Fall wird das Gespräch freundlich verlaufen 
sein. Zwischen Christentum und Buddhismus gab es keine 
heiligen Kriege, das Verhältnis ist entspannt. Das tat einfach gut: 
eine Religion des Friedens kennenzulernen. Das Lächeln und die 
Freundlichkeit wirken in uns nach. 

Unser großer Dank gilt dem Vorbereitungsteam um Iris Lehmann, 
Margarete Sternberg, Anke und Andreas Brix. Schauen Sie gerne 
noch mal auf der Seite des Freundeskreises vorbei: www.lo-
manthang.de Vielen Dank für Ihre Spenden und Unterstützung!  

   Matthias Lüskow 
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❹ Rückblick: Reise nach Nepal und Tibet | Was ich als Christ vom Buddhismus lernen kann  
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Abschlusszeremonie zur Auflösung des Sandmandalas. 
Foto: Matthias Lüskow. 
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1: Andreas Brix im tibetischen Sommerzelt. 
2: Anke Brix freut sich über den Besuch der Schulen. 
3: Arthur Quade am eigenen Sandmandala. 
4: Räucherstäbchen: Sandelholzduft in der Kirche. 
5: Tibetische Lieder mit Dundup und Gendun. 
6-9: Werden und Vergehen – alles hat seine Zeit. Fotos: Anke Brix (9), Iris Lehmann (3), Matthias Lüskow (1, 2), Peter Pratsch (4, 5, 6, 7). 

Foto-Rückblick: 

Reise nach Nepal und Tibet 
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Auf der Suche nach dem inneren Frieden 

Was ich als Christ vom Buddhismus lernen kann 

Da stehen sie, dich gedrängt um 
das Sandmandala, Jung und Alt. 
Für manche war es einfach bunter 
Sand. Für die meisten war es mehr. 

Da kommen zwei Gäste aus einem 
fernen Land und mit ihren Ritualen 
erreichen sie unser Herz, obwohl 
wir es nie gelernt haben, mit 
bunten Bildern zu meditieren. 

„Gott hat die Ewigkeit in das Herz 
der Menschen gelegt“, heißt es im 
Alten Testament (Prediger 3,11). 
Religion ist in ihrem tiefsten Wesen 
nicht anerzogen, sondern sie ist 
uns angeboren. 

Im Christentum und in den meisten 
anderen Weltreligionen wurde die 
angeborene Religion zu einem 
konkreten Lehrgebäude 
entwickelt. Der Buddhismus ist in 
dieser Hinsicht immer bescheiden 
geblieben. Der Buddhismus ist eine 
Religion, in der Gott optional ist: 
Man kann an einen Gott glauben, 
muss man aber nicht. Was für ein 
faszinierender Gedanke! 

Aus dieser theologischen 
Gelassenheit heraus entspringt 
eine Offenheit gegenüber anderen 
Religionen. Buddhistische Rituale 
und Meditationstechniken sind 
damit für Menschen aus allen 
Religionen anschlussfähig. Der 
Dalai Lama wirbt nicht für den 
Übertritt zum Buddhismus: 

„Werde nicht Buddhist. Die Welt 
braucht keine Buddhisten mehr. 
Übe Mitgefühl. Die Welt braucht 
mehr Mitgefühl.“ 

Das Ziel des Buddhismus ist nicht 
die Erweiterung der eigenen 
Anhängerschaft, sondern der 
innere Frieden des einzelnen 
Menschen, sei er nun Buddhist 
oder Christ oder Moslem oder 
Atheist. Und aus dem inneren 
Frieden der Menschen kann dann 
auch der politische Frieden 
zwischen Völkern entstehen. 

Ist das wirklich so? Lässt China sich 
durch friedliche Tibeter beein-
drucken? Unsere Gäste lächeln 

über diesen Einwand. Sie denken 
nicht im Horizont eines Lebens, 
sondern im ewigen Kreislauf der 
Wiedergeburt.  

„Halt an, wo läufst du hin? Der 
Himmel ist in dir! Suchst du Gott 
anderswo, du fehlst ihn für und für.“ 

So dichtete es der christliche 
Mystiker Johannes Scheffler 1657. 
Aber wie soll das gehen, den 
Himmel in sich selbst finden?   
Dazu fehlt uns Christen heute in 
der Regel die religiöse Praxis. 

Meditationen buddhistischer 
Herkunft können hier Wunder 
wirken. Sie sind frei von unserem 
verkopften Denken. In Bezug auf 
die Erlösung aus eigener Kraft und 
Technik bleibe ich aber skeptisch. 
In der Mitte meines Mandalas sitzt 
weiterhin Jesus. Er schenkt mir am 
Ostermorgen den inneren Frieden 
des neuen Lebens. 

Matthias Lüskow  

Foto: Iris Lehmann 



 

 

Pinnwand Seite 6 

 Behrensen. Mit Beginn der Passionszeit sehen wir uns zu einem Gottesdienst in unserer Kapelle 
am 8. März um 11:00 mit Pastor Michael Groh. Am Ostermontag freuen wir uns auf den 
Ostergarten unserer Küsterin Sonja Strenger und den Gottesdienst um 10:00 Uhr mit Pastorin 
Barbara Lüskow. Ein ganz besonderes Highlight erwartet uns am 19. April um 11:00 Uhr: Freut 
euch auf einen plattdeutschen Gottesdienst mit Pastor Dirk Grundmann und seinem Team. 
Anschließend lädt der Kirchenvorstand zu einem Umtrunk mit Bratwurst ein! Annegret Schwandt 

 Blankenhagen. Am Himmelfahrtstag kommt die Kirchengemeinde zu Besuch nach Blankenhagen. 
Die Route unserer Wanderung führt in diesem Jahr von der Brockenblickhütte bei Moringen über 
den Spielplatz Blankenhagen (Panorama-Andacht gegen 11:45 Uhr) nach Lutterhausen. Kommt 
gerne mit dazu, damit wir ortskundige Wegführer haben. Weitere Infos zum Programm auf Seite 9. 
Matthias Lüskow 

 Espol. Das Frühjahr beginnt mit einer Passionsandacht am 8. März um 11:00 Uhr mit Barbara 
Lüskow. Den Gottesdienst am Karfreitag um 9:30 Uhr hält Susanne Westphal, die dann wiederum 
auch den Ostergarten am Ostersonntag um 10:00 Uhr eröffnet. Auch den Hagelfeiertag am 
Dienstag, 26. Mai um 18:00 Uhr gestaltet Susanne Westphal. Bei allen Gottesdiensten kann wieder 
die Orgel besichtigt werden und es gibt die entsprechenden Neuigkeiten zum Fortgang der 
Restaurierung. Matthias Lüskow 

 Fredelsloh. Wir danken Nadine Estibalez für all ihre Mühe und Sorgfalt beim Ausüben ihrer 
Tätigkeit als Küsterin; es war gut, dass sie sich für eine Zeit darauf eingelassen hat. Nun hat es 
leider nicht gepasst für ein längeres Engagement. Wir suchen also wieder jemanden für die 
Küsterstelle ( Seite 26). Ab Ostern wollen wie wieder wöchentlich am Freitagabend um 18:00 
Uhr singen, beten, meditieren. Die genauen Termine und Themen entnehmen Sie bitte ab April der 
Homepage. Jan Höffker 

 Grossenrode. Im Kirchenvorstand haben wir die Advents- und Weihnachtszeit nachbesprochen. In 
Zukunft werden wir die Gottesdienstzeiten am Heiligabend munter wechseln, damit jeder Ort mal 
früh und mal spät dran kommt. Am 15. März laden wir um 11:00 Uhr zur Passionsandacht ein. Den 
Gottesdienst am Ostersonntag feiern wir um 9:30 Uhr. Vielleicht dürfen wir ja wieder den ein oder 
anderen Besucher aus den Nachbarorten begrüßen. Sodann dürfen wir verraten, dass wir für unser 
Mittsommer-Fest an Theos Teich am 21. Juni schon ein paar schöne Ideen sammeln. Jan Höffker 

Adventslieder mit Gitarrengruppe. Foto: Matthias Lüskow. 
 

Links: Weihnachtsbilder in der Kapelle Thüdinghausen. 
Fotos: Charlotte Jakob. 
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 Lutterbeck. Vor Ostern steht die Passion, deshalb laden wir ein zur Passionsandacht am 15. März 
um 11:00 Uhr. Weil es im letzten Jahr so nett war, werden wir am 2. April um 18:00 Uhr wieder die 
Kapelle umräumen für das Tischabendmahl am Gründonnerstag: Bänke drehen, Tische rein und 
weiße Tischdecken drauf, denn wir wollen mit euch essen und trinken, so wie Jesus mit den Seinen 
aß und trank. Bringt gerne eine Kleinigkeit für das Buffet sowie Teller und Besteck mit! Am 
Ostersonntag heißt es dann um 10:00 Uhr Staunen über den Ostergarten. Jan Höffker 

 Moringen. Nach dem Besuch der Mönche kommt uns unsere Kirche wieder ganz schön leer vor, 
zum Glück ist der Duft der Sandelholz-Räucherstächen immer noch zu riechen. Im März zieht die 
Schule der magischen Tiere bei uns ein, ehe wir dann im April Karfreitag und Ostern feiern. Die 
Kirchenspende sammeln wir für einen größeren Holzaltar in der Liebfrauenkirche. Der bisherige 
Holzaltar wurde ursprünglich für die Winterkirche angefertigt und ist bei Abendmahlsfeiern, 
Konfirmationen und am Ewigkeitssonntag zu klein ( Foto Seite 28). Matthias Lüskow 

 Nienhagen. Es liegen zwei kompakte Espresso-Andachten hinter uns, die wir mit anschließendem 
Austausch bei Kaffee, Tee und Gebäck genießen konnten. In der Februarandacht war Super-
intendent Jan von Lingen im Rahmen der Visitation zu Besuch und suchte nach der Andacht das 
Gespräch mit den Besuchern. Am 15. April wird die landeskirchliche Baudirektorin Benita Albrecht 
zu einer Besichtigung des Kapellendachstuhl vor Ort sein, um die Baumaßnahme zu besprechen.  
Melanie Albrecht 

 Oldenrode. Am Palmsonntag, 29. März laden wir um 11:00 Uhr zur Passionsandacht mit Barbara 
Lüskow ein. Eine Woche später feiern wir das Osterfest mit der Eröffnung des Ostergartens am 
Ostersonntag, 5. April um 10:00 Uhr, ebenfalls mit Barbara Lüskow. Die Kirchenspende sammeln 
wir für einen neuen Schaukasten: entweder an der Kapelle oder an einem anderen Standort im 
Dorf. In unserer Kirchengemeinde gibt es viel zu entdecken, das wollen wir natürlich auch in 
Oldenrode zugänglich machen. Matthias Lüskow 

 Schnedinghausen. Im November 2025 erfolgte eine turnusmäßig wiederkehrende Baubegehung 
des Kirchenkreises in und an der Kapelle. Diverse Renovierungs- und Schutzanstriche wären not-
wendig. Alte Dachbalken haben Holzwurmbefall sowie Vogellöcher, die verdichtet werden sollten. 
Die gesamte Außentreppenanlage an der Wetterseite weist erhebliche Schäden auf. Der Bericht 
wurde an den Bauausschuss der Kirchengemeinde weitergeleitet. Es bleibt aber ein Problem, dass 
sich aus Schnedinghausen seit vielen Jahren kein Vertreter im Kirchenvorstand findet. Paul Lange 

 Thüdinghausen. Am Montag, 9. März lädt der Kirchenvorstand Hevensen-Lutterhausen sowie das 
Pastorenteam Leine-Weper um 19:00 Uhr zu einer Gemeindeversammlung im Dorfgemeinschafts-
haus Thüdinghausen ein. Es gilt, die kirchliche Zukunft Thüdinghausens für die nächsten 10 Jahre 
zu bestimmen. Wir wollen im Austausch Fragen beantworten und klären. Am Ende soll ein 
Meinungsbild stehen, ob Thüdinghausen sich kirchlich nach Moringen oder nach Hardegsen 
orientieren möchte. Jan Höffker 

Generationenkirche zur  
Jahreslosung 2026 
„Siehe, ich mache alles neu“. 
Fotos: Peter Pratsch. 
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Die Schule der magischen Tiere 

Generationenkirche im März 

Im Jahr 2013 veröffentlichte Margit 
Auer das erste Buch in der Reihe 
„Die Schule der magischen Tiere“. 
Seitdem wurden 10 Millionen 
Bücher in aller Welt verkauft, 
darüber hinaus entstanden 4 Kino-
filme, die Kinder und Jugendliche 
gemeinsam faszinieren.  

Grund genug für uns, dass wir uns 
mit der Generationenkirche im 
März der magischen Gemeinschaft 
an der Wintersteinschule widmen. 

Wir treffen uns sonntags 9:30 Uhr 
in der Liebfrauenkirche Moringen. 

⮚ 01.03. Einführung: Was ist dein 
magisches Tier? 

⮚ 08.03. Was ist das Geheimnis 
von Miriam? 

⮚ 15.03. Warum ist Torben so fies? 
⮚ 22.03. Max und Leonie – Freund-

schaft oder Liebe? 
⮚ 29.03. Zu welcher Gemeinschaft 

gehöre ich? 

Matthias Lüskow 

Mini-Konfis backen Brot (für die Welt) 

Haus-zu-Haus-Verkauf am 6. Mai 

Mit Paulus in die Welt 

Generationenkirche im April 

Brot ist ein Kulturgut. Grund 
genug, dass die Mini-Konfis sich 
mit dieser alten Kulturtechnik 
auseinandersetzen, zumal Brot in 
den Religionen nie einfach nur Brot 
ist, sondern immer auch einen 
Symbolgehalt hat. Das Team von 
den Naturwerkstätten wird die 
Mini-Konfis in dieses alte Hand-
werk einführen. Und so lernt man 
ein Handwerk am besten kennen: 
Indem man seine eigenen Hände 
benutzt.  

Das Brot, das die Mini-Konfis im 
Holzofen backen werden, wird 
dieses Jahr am Mittwoch, 6. Mai   
in die Häuser gebracht. Wenn Sie 
Besuch wünschen, melden Sie sich 
bitte im Kirchenbüro ( Seite 27). 

Der Erlös geht an Brot für die Welt, 
denn Brot steht symbolisch für das 
Recht eines jeden Menschen, 
genug zu essen zu haben, denn 
Brot kann und soll man teilen. 

Jan Höffker 

Filmplakat: Leonine Studios (Rechte eingeholt) 

Am Ostersonntag, 5. April laden 
wir euch um 11:00 Uhr wieder zum 
großen Familiengottesdienst in der 
Liebfrauenkirche Moringen ein. 
Wir starten mit einer Bastelaktion: 
Auch in diesem Jahr entstehen 
wieder bunte Osterengel, die wir 
im Anschluss auf dem Friedhof in 
Moringen verschenken. Und nach-
dem wir die Ostergeschichte so 
gefeiert haben, geht‘s hinüber in 
den Stadtpark zur Ostereiersuche 
für Kita-Kinder und Schulkinder. 
Das wird ein fröhlicher Tag! 

Nach Ostern geht die Geschichte 
mit Jesus aber erst so richtig los. 
Sonntags um 9:30 Uhr erzählen wir 
euch, wie es weiter geht. Ein Mann 
namens Paulus spielt dabei die 
Hauptrolle. Paulus trägt die 
Geschichte von Jesus in die Welt. 
Auf seinen Reisen erlebt er viele 
Abenteuer. 

⮚ 12.04. Vom Saulus zum Paulus. 
⮚ 19.04. Paulus in Athen. 
⮚ 26.04. Schiffbruch – Ende der 

Mission? 
Matthias Lüskow 

Paulus erzählt von einem unbekannten Gott. 
▷ www.kinderbibelgeschichten.net 

Brotverkauf auf dem Bürgermarkt 2023. 
Foto: Matthias Lüskow. 
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Familientag an Himmelfahrt 

Ausflug für alle Generationen am 14. Mai 

Seit 2023 feiern wir Himmelfahrt 
mit einem Familientag für alle 
Generationen. Kreuz und quer sind 
wir in der Region Hardegsen-
Moringen unterwegs. In diesem 
Jahr führt uns die Route von 
Moringen über Blankenhagen nach 
Lutterhausen.  

Wir treffen uns um 9:30 Uhr am 
Parkplatz Lustgartenweg 16 und 
spazieren von dort 2 km bergauf 
(30 Minuten). Für alle, die den Weg 
nicht schaffen, gibt es einen 
Shuttle-Service. An der Schutzhütte 
Brockenblick feiern wir um 10:00 
Uhr einen Open-Air-Gottesdienst.  

Nach dem Gottesdienst bieten wir 
eine Schatzsuche an, die uns durch 

den Wald zu einem wundervollen 
Bergdorf führt. Senioren können 
auch die Fahrt mit dem Planwagen 
wählen. 

Um 11:45 Uhr feiern wir auf dem 
Spielplatz Blankenhagen eine kurze 
Panorama-Andacht. Um 12:45 Uhr 
kehren wir zur Mittagsandacht in 
der Kirche Lutterhausen ein. Nach 
den letzten Metern begrüßt uns 
der Heimatverein auf dem Mehr-
generationenplatz mit Würstchen, 
Kuchen und Getränken. 

Möglichkeiten zur Rückfahrt nach 
Moringen werden mit dem Plan-
wagen und Fahrgemeinschaften 
angeboten. 

Matthias Lüskow 

Pfadfinder-Wochenende 

Pfingstlager auf Burg Grubenhagen 

Stell dir vor: Es gibt ein anderes 
Leben. Es gibt ein Leben jenseits 
der Schule. Es gibt sogar ein Leben 
ohne Handy und ohne Internet. Am 
Pfingstwochenende wollen wir das 
einfach mal ausprobieren. 

Wir starten am Freitag, 22. Mai um 
15:30 Uhr am Parkplatz vor dem 
Freizeitgelände Rotenkirchen. Mit 
gepackten Rucksäcken wandern 
wir dann in den Wald und 
entdecken schließlich unsere Burg. 
Dann wird es spannend: Schaffen 
wir es, unsere beiden Jurten vor 
dem Einbruch der Dunkelheit 
aufzubauen? Finden wir genügend 
Feuerholz, damit es im Pfadfinder-
zelt warm wird und wir unser 
Abendessen kochen können? Und 
wer übernimmt welche Nacht-
wache? 

Am Samstag und Sonntag haben wir 
dann Zeit, um einige Pfadfinder-
techniken zu lernen und auszupro-
bieren. Was kann man mit einem 

Taschenmesser schnitzen? Und 
wenn‘s schief geht: Wie lege ich 
einen Verband an? Was gilt es, 
beim Feuermachen zu beachten? 
Kann man über Feuer Pfannkuchen 
backen? Was sind die Geheim-
zeichen der Pfadfinder, mit denen 
sie Rallyes und Geländespiele 
durchführen? 

Das klingt alles ganz schön 
spannend, aber Vorsicht: Das 
Leben auf der Burg ist einfach. Wir 
schlafen auf Isomatten und eine 
Dusche gibt es auch nicht.  

Am Montag, 25. Mai um 10:00 Uhr 
sind eure Eltern eingeladen, die 
Burg zu besichtigen. Gemeinsam 
bauen wir ab und kehren zurück 
ins normale Leben. 

Info-Abend und Anmeldestart am 
Dienstag, 17. März um 18:30 Uhr in 
der Liebfrauenkirche Moringen. 

Matthias Lüskow, 
Sven Oskar Thießen 

Fotos: Matthias Lüskow 

Fotos: Matthias Lüskow 

Foto: VCP BBB 
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Einladung zum Zeltlager vom 3.-10. Juli in Hullersen 

Es gibt ein kleines Paradies, ganz 
vor unserer Haustür. Das Paradies 
heißt Hullersen. In Hullersen leben 
die freundlichsten Leute der Welt. 
Jedes Jahr strahlen sie, wenn wir 
unsere Zelte wieder an der Ilme 
aufschlagen. 

Möchtest du einmal eine Woche in 
der Natur zelten? Spielst du gern 
am Wasser? Hast du Freunde, die 
du mitbringen möchtest, oder 
möchtest du neue Freunde kennen 
lernen? Dann komm mit nach 
Hullersen! 

Wir bieten viele spannende AGs, 
aber wer chillen möchte, darf sich 
auch erholen. Manche spielen 
Fußball und Volleyball, andere sind 
kreativ im Bastelzelt. Manche 
gehen gerne in der Ilme baden, 
andere sitzen lieber am Ufer und 
lesen ein Buch. Natürlich gibt es 

auch gemeinsame Aktionen, aber 
jeder darf bei uns seinen Sommer 
ganz persönlich genießen. Florian 
wird wieder für uns kochen, das 
Essen ist einfach spitze! 

Das Zeltlager richtet sich an Kinder, 
die vor den Sommerferien die 3.-8. 
Klasse besuchen. Jüngere Kinder 
dürfen mitkommen, wenn aus der 
Familie ein Betreuer von mind. 15 
Jahren mit dabei ist. 

Anmeldestart ist am 15. März bei 
Marion Wagner, Einbecker Straße 
29 in Moringen.  Anmeldungen, die 
vorher abgegeben werden, sind 
ungültig! Das Anmeldeformular 
findet ihr auf unserer Homepage: 
www.leine-weper.de  

Teilnehmerbeiträge: 

• 1. Kind = 125 € 

• Geschwisterkind = 80 € 

• Mitarbeiter ab 15 J. = 80 € 
(Juleica-Kurs in den Osterferien!    
 Seite 11) 

• Bringt ein Mitarbeiter Kinder 
oder Geschwisterkinder mit, 
zahlt er als 1. Person 80 €, für 
die anderen gilt die Familien-
ermäßigung. 

Grundsätzlich gilt: Niemand muss 
aus finanziellen Gründen zu Hause 
bleiben! Bei finanziellen Problemen 
bitte im Kirchenbüro anrufen: Tel. 
05554 / 22 81. 

Das Thema Hochwasserschutz hat 
an Bedeutung gewonnen. Wir 
weisen darauf hin, dass sich die 
Wiese im Überschwemmungs-
bereich der Ilme befindet. Bei 
drohendem Hochwasser wird das 
Zeltlager abgebrochen. Bisher ist 
das jedoch nie passiert. 

Matthias Lüskow 

Fotos: Matthias Lüskow, Sven Oskar Thießen 
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Juleica-Kurs 

in den Osterferien 

Juleica steht für Jugendleitercard. 
Auf einem Juleica-Kurs lernen an-
gehende Teamer alles, was sie für  
die Leitung von Jugendgruppen 
wissen müssen. Der nächste Juleica-
Kurs findet vom 20.-27. März in der 
Flambacher Mühle statt. Alle Infos 
findest du auf online: www.leine-
weper.de/jugend/teamer 

Konfirmationen 2026 

▶ Sonntag, 10. Mai um 11:00 Uhr in der Klosterkirche Fredelsloh 

   

   

   
 

▶ Samstag, 16. Mai um 10:30 Uhr in der Liebfrauenkirche Moringen 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   
 

▶ Samstag, 16. Mai um 14:00 Uhr in der Liebfrauenkirche Moringen 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

Jesus Christus spricht:  
 

„Siehe, ich bin bei euch an jedem Tag  

bis zum Ende der Welt.“ 
 

Matthäus 28,20 

 
Karfreitag 

Vor Ostern steht der Karfreitag. 
Jesus stirbt am Kreuz. Jetzt hätte 
auch alles aus sein können. Gott 
schickt seinen Sohn in die Welt. 
Und was tun die Menschen? Ans 
Kreuz mit ihm! Aus, vorbei, Gott 
hat genug von uns und unserem 
Hang zu Gewalt. Aber Gott ist 
anders. 

▶ Karfreitag, 03.04. 9:30 Uhr  
 Jugendgottesdienst in der 
 Liebfrauenkirche Moringen 

 

Osternacht 

am Samstagabend 

Die Osternacht beschreibt das 
Geheimnis unseres Glaubens.        
In der dunklen Kirche hören wir 
den Wettstreit zwischen Hoffnung 
und Angst, zwischen Glauben und 
Zweifeln. Der Einzug der Oster-
kerze kündigt den Ostermorgen an. 
Jesus lebt! 

▶ Sa, 04.04. 22:00 Uhr  
 Osternacht in der 
 Liebfrauenkirche Moringen 



 

 

„Kommt! Bringt eure Last“ 

Weltgebetstag aus Nigeria am 6. März 
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Notfallvorsorge – gemeinsam sicher leben 

Präventionstag in Moringen am 25. März 

Carl Loewe: Die Salbung in Betanien 

Passionsmusik in Fredelsloh am 22. März 

Eine gekappte Stromleitung, eine 
gebrochene Trinkwasserleitung 
oder der Ausfall von Internet und 
Mobilfunk können unseren Alltag 
ganz schön auf den Kopf stellen. 
Was am Anfang noch ärgerlich ist, 
kann sich nach einiger Zeit sogar 
als gefährlich erweisen.  

Tipps zur Vorsorge und zum 
Verhalten im Katastrophenfall gibt 
Konstantin Mennecke vom Land-
kreis Northeim bei seinem Vortrag 
am Mittwoch, 25. März um 18:00 

Uhr in der Stadthalle Moringen. Im 
Anschluss an den Vortrag gibt es 
Möglichkeit für Rückfragen, auch 
anhand konkreter Checklisten. 

Zum 5. Präventionstag laden das 
ZWAR-Netzwerk und die Stadt 
Moringen gemeinsam ein. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Gäste 
jeden Alters, denn im Fall der Fälle 
kommt es darauf an, dass viele 
Menschen vorbereitet sind. 

Klaus Henne 

Wir freuen uns auf einen Kantaten-
Gottesdienst am Sonntag, 22. März 
um 17:00 Uhr in der Klosterkirche 
Fredelsloh. Eine Vielzahl Göttinger 
Musikerinnen und Musiker bringt 
Carl Loewes „Salbung in Betanien“, 
einen bezwingend schönen Teil 
seines Passionsoratoriums, zu 
Gehör.  

Maria Magdalena salbt in einer 
Geste von großer Nähe die Füße 
Jesu mit einem kostbaren Duftöl – 
eine letzte liebevolle Hinwendung 

zu Jesus, bevor das Unheil seinen 
Lauf nimmt. Carl Loewe hat das 
meisterhaft in Klänge gesetzt.  
Musikalisch beteiligt sind Anneli 
Derlin (Sopran), ein Streicher-
Ensemble sowie der Göttinger 
Ökumenische Chor und das 
Ensemble Klang und Stille unter 
Leitung von Wolf-Friedrich Merx.  
Elke Hahn spielt die Orgel, Jan 
Höffker geht in Wort und Ausle-
gung in Resonanz zur Musik.  

Wolf-Friedrich Merx 

 

Jedes Jahr feiern Christinnen und 
Christen in aller Welt einen 
gemeinsamen Gottesdienst, den 
Weltgebetstag. Der diesjährige 
Gottesdienst wurde von Frauen 
aus Nigeria gestaltet.  

Die Menschen in Nigeria tragen 
viele Lasten – wortwörtlich auf 
dem Kopf, aber auch im über-
tragenen Sinne. Nigeria ist geprägt 
von einer Vielfalt an Kulturen, 
Sprachen und Religionen – aber 
auch von Spannungen und blutigen 

Konflikten. Im Gottesdienst wird 
deutlich, wie die Verfasserinnen 
den Glauben immer wieder als 
Quelle erleben, aus der sie Mut 
und Hoffnung schöpfen. 

Der ökumenische Vorbereitungs-
kreis lädt am Freitag, 6. März um 
18:00 Uhr in der Liebfrauenkirche 
Moringen zum internationalen 
Gottesdienst ein. Im Anschluss gibt 
es ein nigerianisches Abendessen. 

Carmen Henne 

 



 

 

„Wochenendrebellen“ 

Kirche und Kino am 10. April 

Parallel zu diesem Gemeindebrief 
arbeiten wir in der Kirchengemeinde 
schon immer mit Plakaten für 
besondere Aktionen. Diese Plakate 
posten wir auch fröhlich digital im 
Stadt-Land-Funk, auf Facebook, 
WhatsApp und Instagram. 

Wenn Sie sichergehen wollen, dass 
die digitalen Flyer Sie erreichen, 
dann abonnieren Sie gerne unseren 
WhatsApp-Kanal. Anders als in 
einer WhatsApp-Gruppe können 
sich die Teilnehmer in einem 

WhatsApp-Kanal nicht gegenseitig 
sehen. Das bedeutet, Sie teilen Ihre 
Handynummer nicht mit der 
gesamten Kirchengemeinde…  

Die digitalen Flyer posten wir 1 bis 
2 Tage vor der Veranstaltung als 
Einladung für Kurzentschlossene. 
Wer langfristig planen möchte, der 
kann weiterhin den Gemeindebrief 
lesen und persönlich interessante 
Termine in seinen Kalender über-
tragen. 

Matthias Lüskow 
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Eine mit Lichterketten ausgehängte 
Kirche, gute, handgemachte Musik, 
ein Cocktail in der Hand – es ist Zeit 
für die nächste Pop-Andacht – am 
Samstag, 30. Mai.  

Wir haben die Zeit genutzt, um bei 
den Besten zu lernen – wir haben 
die Hamburger Wohnzimmerkirche 
besucht und sind mittlerweile auch 
stolze Besitzer des eines Frag-o-
mats. Was es damit auf sich hat, 
müsst ihr einfach mal mitmachen.  

Bis dahin proben wir ein paar 
schöne Pop-Songs zum Hören und 
zum Mitsingen. Wir haben mittler-
weile auch einen interessanten 
Gitarristen dabei, der mit seiner     
E-Gitarre wundervoll in Meditation 
und Gedanken führt. Das wird gut. 
Kommt vorbei. Das Thema wird 
sommerlich-luftig-leicht. Beginn ist 
um 19:00 Uhr in der Liebfrauen-
kirche Moringen. 

Jan Höffker 

„Summer-Vibes“ 

Pop-Andacht am 30. Mai 

Unser Kanal: Kirchengemeinde Leine-Weper 

Folgen Sie uns auf WhatsApp 

Laute Fangesänge, plötzliche Jubel-
schreie, bittere Tränen. Und er ist 
mittendrin: der 10-jährige Jason. 
Eigentlich besteht sein Alltag aus 
festen Routinen und Regeln. Denn 
Jason (Cecilio Andresen) ist Autist. 
Zusammen mit seinem Vater Mirco 
(Florian David Fitz) begibt er sich 
auf die Suche nach seinem Lieb-
lingsverein. Es ist eine aufregende 
und spannende Reise quer durch 
Deutschland, auf der Vater und 
Sohn zu sich selbst und zueinander 

finden. Authentisch und mit viel 
Humor erzählt der Film, wie Vater 
und Sohn aus dem Alltag aus-
brechen und alles finden, was sie 
nie gesucht, aber definitiv ge-
braucht haben. 

Am Freitag, 10. April startet 
»Kirche und Kino« um 19:00 Uhr in 
der Liebfrauenkirche Moringen. 
Snacks und Getränke stehen ab 
18:30 Uhr bereit. 

Barbara Lüskow 

Foto: Melina Linne 
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So, 01.03. 

   9:30 Passionsandacht in der St. Johanneskapelle (Michael Groh) 

9:30 Generationenkirche „Die Schule der magischen Tiere“ 
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow)  Seite 8 

Moringen 

Kirchenkalender März 

18:00 Internationaler Gottesdienst aus Nigeria mit Abendessen 
 in der Liebfrauenkirche (Weltgebetstag 2026)  Seite 12 

Moringen Fr, 06.03. 

Sa, 14.03. Fredelsloh 20:00 Konzert „Lagerfeuerotz – Live aus der Haifischbar“ 
 in der Klosterkirche  Seite 17 

9:30 Generationenkirche „Was ist das Geheimnis von Miriam?“ 
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow)  Seite 8 

Moringen So, 08.03. 

Nienhagen 

11:00 Passionsandacht in der Kapelle (Michael Groh) Behrensen 

Espol 

Mo, 09.03. 19:00 Gemeindeversammlung im DGH Thüdinghausen  Seite 7 Thüdinghausen 

Moringen So, 15.03. 

   9:30 Passionsandacht in der St. Johanniskirche (Holger von Oesen) Großenrode 

11:00 Passionsandacht in der Kapelle (Holger von Oesen) Thüdinghausen 

11:00 Passionsandacht in der St. Georgskapelle (Barbara Lüskow) Lutterbeck 

18:00 Passionsandacht mit Northeimer Jugendorchester 
 in der Marienkapelle (Jan Höffker) 

Sa, 21.03. Schnedinghausen 

9:30 Generationenkirche „Max und Leonie – Freundschaft oder 
Liebe?“ in der Liebfrauenkirche (Melina Linne)  Seite 8 

Moringen So, 22.03. 

Fredelsloh 

9:30 Generationenkirche „Zu welcher Gemeinschaft gehöre ich?“  
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow)  Seite 8 

Moringen Sa, 28.03. 

11:00 Passionsandacht in der St. Nikolauskapelle (Barbara Lüskow) Oldenrode 

9:30 Generationenkirche „Warum ist Torben so fies?“ 
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow)  Seite 8 

17:00 Kantaten-Gottesdienst „Die Salbung in Betanien“ 
 in der Klosterkirche (Wolf-Friedrich Merx)  Seite 12 

So, 29.03. 

12:30 – 15:30   Tag der offenen Tür in der Tagespflege Moringen 

Moringen 
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11:00 Passionsandacht in der St. Marienkapelle (Barbara Lüskow) 
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   9:30 Festgottesdienst in der St. Johanniskirche (Jan Höffker) 

Moringen    

Fredelsloh 

Kirchenkalender April 

Lutterbeck Do, 02.04. 

Fr, 03.04. 9:30 Jugendgottesdienst „O'Bros – Bis in den Tod“ 
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow)  Seite 11 

Espol 

Sa, 04.04. 22:00 Osternacht „O'Bros – Bis in die Ewigkeit“ 
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow)  Seite 11 

Moringen    

Am Ostersonntag laden wir um 10:00 Uhr zu einer kleinen Andacht 
mit Eröffnung der Ostergärten in Espol, Lutterbeck, Nienhagen und  
Oldenrode ein. Die Kapellen sind am Ostersonntag und Ostermontag 
von 10:00 – 18:00 Uhr zum Betrachten und Staunen geöffnet. 

Großenrode 

Espol 
Lutterbeck 
Nienhagen 
Oldenrode 

So, 05.04. 

Einen Kreuzweg und einen Ostergarten gibt es in der Marienkapelle. Schnedinghausen 

11:00 Festgottesdienst in der Klosterkirche (Jan Höffker) 

11:00 Familiengottesdienst „Engel, Friedhof, Ostereier“,  
Start Liebfrauenkirche, Abschluss Stadtpark (Matthias Lüskow) 

Moringen 

Fredelsloh 

10:00  Eröffnung des Ostergartens in der Kapelle (Barbara Lüskow) Mo, 06.04. 

11:00  Eröffnung des Ostergartens in der Kapelle (Barbara Lüskow) 

Behrensen 

Thüdinghausen 

Do, 09.04. Moringen 

15:00  Vernissage „Neue Dimensionen“ in der Klosterkirche  Seite 17 Sa, 11.04. Fredelsloh 

So, 12.04. 9:30 Generationenkirche „Vom Saulus zum Paulus“  
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow)  Seite 8 

Moringen 

Fredelsloh 

9:30 Generationenkirche „Paulus in Athen“  
in der Liebfrauenkirche (Jan Höffker)  Seite 8 

So, 19.04. 

18:00  Tischabendmahl in der St. Georgskapelle (Jan Höffker) 

   9:30 Gottesdienst in der St. Marienkapelle (Susanne Westphal) 

15:00 Lesungen zur Sterbestunde Jesu, Klosterkirche (Jan Höffker) 

18:00  Konzert: Dudelsack & Orgel in der Klosterkirche  Seite 17 

Moringen 

11:00  Plattdeutscher Gottesdienst in der Kapelle  Seite 6 Behrensen 

18:00  Eröffnung Vox organi in der Klosterkirche  Seite 17 Fredelsloh 

Sa, 25.04. 18:00  Abendmahlsgottesdienst Konfi-Kurs Hardegsen in der Kapelle Thüdinghausen 

9:30 Generationenkirche „Schiffbruch – Ende der Mission?“  
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow)  Seite 8 

So, 26.04. Moringen 

18:30  Andacht zur Befreiung des KZ Moringen, Liebfrauenkirche 

18:00  Konzert: Stefanie Hildebrandt in der Klosterkirche  Seite 17 Fredelsloh 

Moringen 19:00 Kirche & Kino „Wochenendrebellen“ in der Liebfrauenkirche 
 (Barbara Lüskow), Snacks und Getränke ab 18:30  Seite 13 

Fr, 10.04. 
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Fr, 01.05. Fredelsloh 

Kirchenkalender Mai 

18:00  Konzert: Gentle Spirits in der Klosterkirche  Seite 17 

Fredelsloh 

Fredelsloh 

Sa, 09.05. 18:00 Abendmahlsgottesdienst „Der Herr ist mein Hirte“ 
in der Klosterkirche (Matthias Lüskow) 

11:00 Konfirmation I „Du bist wertvoll“ 
in der Klosterkirche (Matthias Lüskow)  Seite 11 

Fredelsloh 

So, 11.05. 

Do, 14.05. 
 
 

 

Regionaler Familientag an Christi Himmelfahrt ( Seite 9):  
ab 9:30 Treffen Parkplatz Lustgartenweg 16 (Shuttle-Service) 
10:00 Open-Air-Gottesdienst an der Schutzhütte Brockenblick 
11:00 zur Auswahl: Schatzsuche oder Planwagenfahrt 
11:45 Panorama-Andacht auf dem Spielplatz Blankenhagen 
12:45 Mittagsandacht in der Kirche Lutterhausen 
ab 13:15 Grillen auf dem Mehrgenerationenplatz Lutterhausen 
Möglichkeit zur Rückfahrt mit dem Planwagen 

Moringen 
Blankenhagen 
Lutterhausen 

18:00 Abendmahlsgottesdienst „Der Herr ist mein Hirte“ 
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow) 

Moringen 

Fr, 15.05. 

10:30 + 14:00 Konfirmation II + III „Du bist wertvoll“ 
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow)  Seite 11 

Moringen Sa, 16.05. 

Do, 21.05. 18:00  Taizé-Andacht in der Marienkapelle (Angelika und Paul Lange) Schnedinghausen 

So, 24.05. 

Pfadfinder-Wochenende – Pfingstlager auf Burg Grubenhagen  
(Matthias Lüskow, Sven Oskar Thießen)  Seite 9 

22.-25.05. Rotenkirchen 

11:00 Tauffest an der Ducksteinquelle Moringen 
(Anmeldung im Kirchenbüro, Tel. 05554 / 22 81) 

Moringen 

18:00  Hagelfeiertag in der St. Marienkapelle (Susanne Westphal) Di, 26.05. Espol 

15:00  Vernissage „Astrowolken“ in der Klosterkirche  Seite 17 Fredelsloh Sa, 30.05. 

Moringen 11:00 Familiengottesdienst „Viele kleine Leute“ 
mit Abschluss der Mini-Konfis 2025/26 (Jan Höffker) 

Moringen 

So, 31.05. 

18:00  Konzert: Jazz auf der Gambe in der Klosterkirche  Seite 17 Fredelsloh 

Brotverkauf der Mini-Konfis  Seite 8 

18:00  Konzert: Gregorianik & Orgel in der Klosterkirche  Seite 17 

11:00  Gottesdienst in der Klosterkirche (Peter Büttner) So, 03.05. 

18:00  Taizé-Andacht in der Klosterkirche (Heidrun Köhler) 

Fredelsloh 

Mi, 06.05. alle Orte 

Fr, 08.05. 

Fredelsloh 

18:00  Singen & Schweigen in der Klosterkirche (Wolf-Friedrich Merx) Fredelsloh 

Fr, 22.05. 18:00  Abendgebet in der Klosterkirche (Jan Höffker) Fredelsloh 

18:00  Lieder entdecken in der Klosterkirche (Wolf-Friedrich Merx) Fredelsloh Fr, 29.05. 

19:00  Pop-Andacht in der Liebfrauenkirche (Jan Höffker)  Seite 13 
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14. März (Sa) 
20 Uhr 

Lagerfeuerotz 
Live aus der 
Haifischbar 

20 € 
Karten: Klett, 

Grimpe NOM, 
in der Kirche 

 
„Mal anders“ ist das Jahresthema 
für die KulturKirche in der 
Klosterkirche Fredelsloh. So geht es 
los zusammen mit dem Café Klett: 
Lagerfeuerotz mit anderer Musik. 
 

Neue 
Dimensionen 

Ausstellung 
Alexandra 

Dörrier 
11.4.-25.5. 
11-17 Uhr 

Vernissage: 
11.4., 15 Uhr 

 
Die erste Ausstellung in diesem 
Jahr – und gleich ein Hingucker, 
bzw. mehrere. Denn Alexandra 
Dörriers großformatige Bilder 
können so nur in einer Kirche wie 
in Fredelsloh ausgestellt werden.  
 

12. April (So) 
18 Uhr 

Dudelsack 
& Orgel 

Musik 
aus Irland 

& Schottland  
12 € 

Karten: s. u. 
 

Wieder da: Tasso Rudolph aus 
Hannover an der digitalen Orgel 
mit all ihren Möglichkeiten und 
Heiko Brockhausen aus Northeim 
mit seinem Dudelsack. 

19. April (So) 
18 Uhr 

Eröffnung 
Voxorgani 

Orgel & Texte 
über Dante 
Friedhelm 

Flamme 
Spende 

 
Zur Eröffnung des Orgelfestivals 
kommt Kilian Nauhaus wieder, 
Kirchenmusikdirektor in Berlin und 
Danteexperte. Ein gemeinsamer 
Abend mit Prof. Dr. Friedhelm 
Flamme an der Orgel. 
 

26. April (So) 
15 € 

Stefanie 
Hildebrandt 

Lieder zu 
Frauenliebe, 

-list & -lust 
15 € 

Karten: s. u. 
 

Die Sopranistin Stefanie 
Hildebrandt kommt wieder nach 
Fredelsloh, gemeinsam mit ihrem 
Klavierpartner Christian Zimmer 
und „Frauenliebe, -list & -lust. 
 

3. Mai (So) 
18 Uhr 

Gentle Spirits 
aus Göttingen 

Barocco 
Nuevo 

20 € 
Karten: 

s. u. 
 

Mal anders ist die Musik hier. Altes 
wird Neu, Neues Alt bei Andreas 
Düker u. a. bei ihrem Konzert mit 
Barock & Folk aus Spanien, Italien, 
England & Irland. 

1. Mai (So) 
18 Uhr 

Gregorianik 
& Orgel 

Voxorgani 
Henning 

Stark 
Orgel 

Spende 
 

Im nächsten Voxorgani-Konzert 
sind der neue Kirchenkreiskantor 
Henning Stark aus NOM und die 
Gregorianik-Schola Marienmünster 
gemeinsam zu hören. 
 

Astrowolken 
Ausstellung 

mit Fotos von 
Arndt 

Wolkenhauer 
30.5.-19.7. 
11-17 Uhr 

Vernissage: 
30.5., 15 Uhr 

 
Zu den erstmals ausgestellten 
wunderschönen Weltallbildern von 
Arndt Wolkenhauer erklingen bei 
der Vernissage sphärische Klänge 
von Instrumenten wie Hang u. ä. 
mit Rolf Predotka. 
 

31. Mai (So) 
18 Uhr 

Jazz auf der 
Gambe 

mit 
Martin 

Tschoepe 
12 € 

Karten: s. u. 
 

Mal was ganz anderes: Jazz und 
Verwandtes auf der Gambe, einem 
alten Streichinstrument aus der 
Barockzeit, mit Martin Tschoepe.  

Peter Büttner 

 

„Mal anders“ – Das Frühjahrsprogramm in der Kulturkirche Fredelsloh 

Vorverkauf jeweils in Fredelsloh im Café Klett, in der Klosterkirche & in Northeim in der Buchhandlung Grimpe. 
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Bericht aus der Kirchenregion Hardegsen-Moringen 

In der Grafik sehen Sie die 
Gemeindegliederentwicklung in 
unseren Orten von 2015 bis 
2025. Innerhalb von 10 Jahren 
haben wir in unserer Region 20% 
der Gemeindeglieder verloren.  

Die prozentualen Verluste in 
allen Orten sind ähnlich. Egal, 
wie verschieden unsere Arbeit 
vor Ort aufgestellt ist, die 
Austrittsneigung ist ein Trend,  
an dem wir vor Ort scheinbar 
wenig ändern können. 

Es gibt zwei Orte, die weisen 
einen Rückgang von lediglich 3% 
auf: Hevensen und Wolbrechts-
hausen! Die Antwort: In beiden 
Orten gibt es Neubaugebiete für 
junge Familien.  

Und nun? Die anteilige Versor-
gung von Pastor pro Gemeinde-
glied verändert sich nicht, aber 
die Strukturen der Kirchenge-
meinden müssen sich anpassen. 
Dieser Gemeindebrief zeigt, was 
in einer mittelgroßen Gemeinde 
inhaltlich alles möglich ist. 

Matthias Lüskow  

Visitation der Kirchengemeinde Leine-Weper 

Alle sechs Jahre wird eine 
Kirchengemeinde „visitiert“, also: 
„besucht“. Im Frühjahr und 
Sommer ist es jetzt in der Kirchen-
gemeinde Leine-Weper soweit.  

Ein Team des Kirchenkreisvor-
standes unter Leitung von 
Superintendent Jan von Lingen 
wird nun mehrfach in der 
Gemeinde zu Gast sein. Zum 
Programm gehören Gottesdienst-
besuche, zwei Sitzungen mit dem 
Kirchenvorstand und Besuche bei 
verschiedenen Veranstaltungen. 

Auch Baufragen, Verwaltung, 
Finanzen und Kirchenmusik sowie 

die Orgeln und Kirchengebäude 
stehen auf dem „Prüfstand“. Ein 
Bericht aus dem Kirchenvorstand 
schildert den aktuellen Stand der 
Gemeindearbeit.  

Eröffnet wird die Visitation im 
Gottesdienst am Himmelfahrtstag, 
14. Mai ( Seite 9). An diesem Tag 
besteht auch die Möglichkeit zu 
Gesprächen mit dem Visitations-
team und mit Superintendent Jan 
von Lingen. Wir haben den 
Visitationsgottesdienst so gelegt, 
dass mit Blankenhagen und Lutter-
hausen auch zwei Orte besucht 
werden, die zwar nicht zur Kirchen-
gemeinde Leine-Weper gehören, 

aber in unterschiedlicher Weise 
mit dieser in Kontakt stehen.  

Bereits am 7. Mai wird zu einem 
Gespräch mit Vertretern der Stadt, 
mit Ortsvorstehern und Vereins-
vorsitzenden eingeladen. Ergänzt 
wird das Besuchsprogramm durch 
Mitarbeitergespräche sowie durch 
schriftliche Gemeindeberichte zu 
Gottesdiensten, Konfirmanden-
arbeit und Kirchenmusik. Auch ein 
Betriebsbesuch bei Firma Piller ist 
geplant.  

Ich freue mich auf die Begeg-
nungen in Ihrer Gemeinde. 

Jan von Lingen 

Erprobungsraum Moringen  
(Moringen mit allen Ortsteilen  
sowie Espol und Schnedinghausen) 
 
Gemeindeglieder 2025:  3.686    
Pfarrstellen bis 2028: 1,75 
Gemeindeglieder/Pfarrstelle:  2.106 

Erprobungsraum Hardegsen 
(Hardegsen mit allen Ortsteilen außer 
Gladebeck, dazu Wolbrechtshausen) 
 
Gemeindeglieder 2025:  3.185    
Pfarrstellen bis 2028: 1,5 
Gemeindeglieder/Pfarrstelle:  2.123 
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Geburtstagskaffee am 9. April Geburtstage   80, 85, 90+ 
 
  

 
Wir freuen uns auf das nächste Geburtstagskaffee am 
Donnerstag, 9. April um 15:00 Uhr in der Liebfrauenkirche 
Moringen (Winterkirche). Eingeladen sind alle Geburtstags-
kinder der Monate Januar bis März. Sie brauchen sich nicht 
anzumelden, kommen Sie einfach vorbei. Wer eine 
Mitfahrgelegenheit benötigt, meldet sich bis zum 7. April 
im Kirchenbüro (Tel. 05554 / 22 81). 

Gemeindenachmittage im Frühjahr 

Moringen:  Do, 19.03. / 16.04. / 21.05.  
 15:00 Uhr in der Liebfrauenkirche 
 

Großenrode:  Di, 10.03. / 14.04. / 12.05.  
 14:30 Uhr im Gemeinderaum 
 

Nienhagen:  Di, 10.03. / 14.04. / 12.05.  
 14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
 

Thüdinghausen:  Fr, 27.03. / 24.04. / 29.05. 
 15:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

Andachten im Seniorenzentrum 

Mi, 11.03. 10:00  Andacht (Andreas Pape) 

Mi, 15.04.  10:00  Andacht (Matthias Lüskow) 

Mi, 13.05. 10:00  Andacht (Jan Höffker) 

Andachten in der Tagespflege 

Mo, 09.03. 10:30  Andacht (Matthias Lüskow) 

Mi, 08.04.  10:30  Andacht (Sylvia Timpe) 

Di, 12.05. 10:30  Andacht (Jan Höffker) 

Seit 2019 gibt es das ZWAR-Netzwerk in Moringen. ZWAR 
ist kein Verein, sondern ein Netzwerk ganz verschiedener 
Interessengruppen, die teilweise auch generationenüber-
greifend arbeiten. Zur Zeit gibt es 21 Gruppen: von Skat bis 
Doppelkopf, von Lesen bis Kochen, von Boule bis Gassi-
gruppe, von Fotografie bis Griechischer Tanz. Alle Gruppen 
und Ansprechpartner finden Sie auf: 
 

www.leine-weper.de/erwachsene/zwar 

Zwischen Arbeit und Ruhestand 
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Täglich Brot 

Pizzeria Italia 
 

Öffnungszeiten: 

Mittwoch bis Sonntag 
12:00 – 14:00 Uhr 
17:30 – 22:00 Uhr 
 

Industriestraße 1 
37186 Moringen 
 

Tel. 05554 / 81 53 

Unterwegs 

Einkaufstaxi am Freitag 

Seit 2023 bieten wir gemeinsam mit dem Rewe-Markt Moringen das 
Einkaufstaxi an. Senioren, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind, 
können damit von der eigenen Haustür zum Rewe und zurück fahren. 
 

⮚ Moringen Kernstadt an jedem Freitagvormittag. 
⮚ Lutterbeck/Oldenrode am 1. Freitag im Monat. 
⮚ Nienhagen/Weper am 2. Freitag im Monat. 
⮚ Großenrode/Schnedinghausen am 3. Freitag im Monat. 
 

Wer das Einkaufstaxi nutzen möchte, meldet sich bitte am Donnerstag-
nachmittag bis 18:00 Uhr beim Mietwagen-Service Moringen an:     
Tel. 05554 / 99 58 10. Der Eigenanteil für Nutzer aus Moringen Kern-
stadt liegt bei 4 €, für Nutzer aus den Dörfern bei 5 €.  
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Finanzen 

Werbung Feiern 
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Handwerk 

Hier ist ganz viel Platz für noch mehr Handwerk! :-) 
 

Kontakt: Matthias Lüskow 
matthias.lueskow@evlka.de 
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Dirk Müller 
Heizung - Sanitär 

05555/772 
 

Feldstr. 19, 37186 Moringen – Fredelsloh 
 

Installateur- u. Heizungsbauermeister 
Staatlich gepr. Elektrotechniker 

Handwerk 
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Gemeindeschwesternstation 
 

       Stadt Moringen 
 

• Kranken- und Altenpflege 

• Wundversorgung durch Wundmentor 

• Medizinische Behandlungspflege 

• Hauswirtschaftliche Versorgung 

• Beratung in allen Pflegefragen 

• Begleitung und Betreuung 

• Palliativpflege (Begleitung in der 
letzten Lebensphase) 

• Demenzbetreuung 

37186 Moringen, Einbecker Straße 22 

Tel.: 0 55 54 / 99 81 55     

Fax: 0 55 54 / 99 81 57 

Mail: schwesternstation@moringen.de 

Gesundheit 

 

.de 
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KARL HILLEBRECHT 
 

Bau- und Möbeltischlerei 
Erd- und Feuerbestattungen 

 

Wasserstr. 8 
37186 Moringen 

 

Tel: 0 55 54 / 414 
Fax: 0 55 54 / 25 65  

Floristik 

Bestatter 

Blumenfloristik Lochter 
 

Mo bis Fr 8-18 Uhr | Sa 8-13 Uhr 
 

                Güterbahnhofstr. 1 
                37186 Moringen 
 

                               Tel. 05554 - 22 46 
                               hwlochter@web.de                               

Hier (oder an anderer Stelle) 
könnte Ihre Anzeige stehen. 

 

Kontakt: Matthias Lüskow 
matthias.lueskow@evlka.de 

Frisör 
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Es wurde die Trauerfeier gehalten in unserer Gemeinde: 
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Homepage www.leine-weper.de 
 

Kirchenbüro  Marita Stadniczuk · Kirchstraße 2 · 37186 Moringen 
 05554 / 22 81 · kg.leine-weper@evlka.de  
 

 Mo / Di / Mi / Do   10:00 - 12:00 Uhr 
 

Pastorenteam Barbara und Matthias Lüskow · Am Burggraben 2 · 37186 Moringen 
 05554 / 411 · barbara.lueskow@evlka.de · matthias.lueskow@evlka.de 
 

 Jan Höffker · Moringer Straße 7 · 37574 Einbeck-Iber 
 0176 / 21 19 13 44 · jan.hoeffker@evlka.de 
  

 Heike Nieschalk · Nordfeld 8 · 37186 Moringen-Fredelsloh 
 zur Zeit nicht im Dienst 
 

Ev. Kindergarten Melanie Bense · Bahnhofstraße 2 · 37186 Moringen  
 05554 / 19 00 · kts.moringen@evlka.de 
 

Kirchenmusiker Günter Stöfer · 01516 / 14 21 963 · kirche@stoefer.de 
 

Küster Moringen Melina Linne 01514 / 03 17 538  
 Behrensen Sonja Strenger 05503 / 99 93 23 
 Fredelsloh Küster gesucht siehe Seite 26! 
 Großenrode Küster gesucht siehe Seite 26! 
 Espol Küsterteam 05555 / 341 
 Lutterbeck Ilona Westemeier 05554 / 81 50 
 Nienhagen Melanie Albrecht 05554 / 72 49 448 
 Oldenrode Yannick Deifel 0176 / 56 73 53 80 
 Schnedinghausen Angelika Lange 05554 / 99 57 971 
 Thüdinghausen Charlotte Jakob 05554 / 19 92 
 

Kirchenvorstand Vorsitzender:  Klaus Henne  0160 / 92 11 09 22 
 Stellvertreter:  Matthias Lüskow  05554 / 411 
 

Bankverbindung Empfänger:  Kirchenamt Northeim 
 IBAN:  DE25 2625 0001 0000 0238 87 (Kreissparkasse Northeim) 
 Betreff:  KG Leine-Weper »Ihr Verwendungszweck« 
 

Impressum Ev.-luth. Trinitatis-Kirchengemeinde Leine-Weper · Kirchstraße 2 · 37186 Moringen 
 Redaktionsleitung (V.i.S.d.P.): Matthias Lüskow · matthias.lueskow@evlka.de 
 Redaktionsteam: Klaus Henne · Jan Höffker · Barbara Lüskow · Marita Stadniczuk 
 Layout: Matthias Lüskow · Druck: Gemeindebriefdruckerei · Auflage: 3.700 Stück 
 Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 1. Mai 2026 

 Beratung vor Ort 
 Diakonin Heike Nieschalk · 01515 / 43 49 001 · heike.nieschalk@evlka.de 
 

 Diakonisches Werk Leine-Solling · Teichstraße 18 · 37154 Northeim 
 Kirchenkreissozialarbeit: 05551 / 24 39 · marion.fischer@leine-solling.de 
 Schuldenberatung: 05551 / 24 39 · heike.kunau@leine-solling.de 

 Ambulanter Hospizdienst: 05551 / 915 833 · www.zwanzig-minuten.de 
 

 Familienbüro Caritas Northeim · Breiter Weg 2 · 37154 Northeim 
 Schwangeren- und Familienberatung, Sozialberatung, Kurenvermittlung 
 05551 / 91 17 70 · familienbuero@caritas-northeim.de 
 

 Evangelische Telefonseelsorge   
 0800 / 111 0 111 · www.telefonseelsorge.de 

Rat und 
Hilfe 



 

 

Moringen 
 

Spendenzweck: neuer Altar. 
Grund: Der aktuelle Altar aus  
der Winterkirche ist zu schmal. 

 
 
 
 
 
 
 

http://twn.gl/kbmoringen 

Kirchenspende 2026 – die Projekte der Orte – Spendenbriefe folgen 

Behrensen 
 

Spendenzweck: Ausgaben vor 
Ort, z.B. zwei Bierzeltbänke für 
die Friedhofskapelle. 

 
 
 
 
 
 
 

http://twn.gl/kbbehrensen 

Blankenhagen 
 

Spendenzweck: Diakoniekasse KG 
Hevensen-Lutterhausen. Grund: 
Unterstützung in Notlagen. 
 

 
 
 
 
 
 

http://twn.gl/kbblankenhagen 

Fredelsloh 
 

Spendenzweck: farbige Beleuch-
tung der Klosterkirche. Grund: 
die Kirche ganz anders erleben. 

 
 
 
 
 
 
 

http://twn.gl/kbfredelsloh 

Großenrode 
 

Spendenzweck: Streichen der  
Kirchenbänke. Grund: wird lang-
sam nötig. 

 
 
 
 
 
 
 

http://twn.gl/kbgrossenrode 

Espol 
 

Spendenzweck: Restaurierung 
der Orgel. Grund: Jetzt geht‘s 
endlich los! 

 
 
 
 
 
 
 

http://twn.gl/kbespol 

Nienhagen 
 

Spendenzweck: Kirchendach-
renovierung. Grund: Ohne Dach 
keine Kirche. 

 
 
 
 
 
 
 

http://twn.gl/kbnienhagen 

Oldenrode 
 

Spendenzweck: kirchlicher Schau-
kasten. Grund: Unsere Gemeinde 
ist bunt, das wollen wir zeigen. 

 
 
 
 
 
 
 

http://twn.gl/kboldenrode 

Lutterbeck 
 

Spendenzweck: größerer Schau-
kasten an der Kapelle. Grund: 
unsere Gemeinde ist zu lebendig. 

 
 
 
 
 
 
 

http://twn.gl/kblutterbeck 

Schnedinghausen 
 

Spendenzweck: Erhalt der  
Kapelle. Grund: Stellt euch  
unseren Ort ohne Kapelle vor! 

 
 
 
 
 
 
 

http://twn.gl/kbschnedinghausen 

Thüdinghausen 
 

Spendenzweck: kirchliche Arbeit 
vor Ort. Grund: Da fällt immer 
etwas an. 

 
 
 
 
 
 
 

http://twn.gl/kbthuedinghausen 

Liebe Leser  
ohne Smartphone,  
 

keine Sorge, ein klassischer  
Spendenbrief kommt auch noch 
ins Haus. Darin gibt es dann die 
Spendeninfos ganz klassisch mit 
IBAN. Das hat auf dieser Seite 
nicht mehr raufgepasst, weil jeder 
Ort einen eigenen Überweisungs-
betreff hat. 
 

   Matthias Lüskow 
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